
Dezemberpost.

Geneigter Himmel

deine Blicke verwelken

kein Hoffnungsblatt hängt mehr im Baum.

Schneeschwer brechen die Tage durch Äste

die gekürzte Zeit taumelt

zwischen den Flocken.

Dezemberkalt trägt der Augenblick

unter eisigen Wimpern den

stillen Frieden vor ausklingenden Tagen.
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